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Protokoll der Sitzung des Kirchengemeinderates 
 
Datum:   8. Mai 2019 
Beginn:   20.00 Uhr 
Ort:    GZ Kuppingen 
 

Mitglieder 
Beschl. Berat. Vorsitzender:  

Pf. Markus Ziegler 

Zweiter Vorsitzender:  

Hans-Jürgen Steffens 

Normalzahl 13 2 
Kirchenpfleger:  

Martin Rosner 

Schriftführerin:  

Andrea Paulus 

Anwesend 9 2 

Beschl.: Pap. Pfv. Debert, Horn, Karl-Hartmann, Kollinger, Kuhn, 

Lambertz, Montimurro, Steffens, Ziegler 

Berat.: Paulus, Rosner 

Abwesend 4 0 Entschuldigt:  Koch, Weinbrecht, Engelhard, Schultheiß 

Gäste 1  Chr. Würtenberger 

 

Tagesordnung 
 

TOP 
Thema/ Vereinbarung/ Beschluss 

Wird 
erledigt 
von/ bis 

 Begrüßung und Sitzungsleitung: Hans Jürgen Steffens 

1a Impuls:  Pfv. Debert, Engelhard, Hengemühle, Horn, Karl-Hartmann, Kollinger, Kuhn, 
Lambertz, Montimurro, Paulus, Rosner, Schultheiß, Steffens, Weinbrecht, Ziegler 
(Impuls:Was keiner wagt, das sollt ihr wagen) 

1b Regularien:  
a. Prüfung der Beschlussfähigkeit: Mit 9 stimmberechtigten Anwesenden ist die Sitzung 
beschlussfähig. 
b. Protokoll vom 19.03.2019 (gibt es Anmerkungen?) keine Ergänzungen 
c. Annahme, ggf. Ergänzung der Tagesordnung: A. Paulus, Pfv. R. Debert 
 

2 Haushaltsplanung 2019 
 

Rechnungsabschluss 2018. Unsere Kirchengemeinde steht nach wie vor finanziell gesund 
da. Die Steuerzuweisungen für 2019 steigen um 3,7 %. Für das Jahr 2020 werden geringere 
Steuerzuweisungen erwartet. Wir haben nach wie vor einen ausgeglichenen Haushalt.  
 

In den Haushaltsplan 2019 hat Frau Würtenberger schon im Vorfeld die vom KGR 
vorgesehenen Projekte und Anschaffungen eingearbeitet. Alle unsere Vorhaben können von 
finanzieller Seite her umgesetzt werden. Selbst wenn ein Ausgabeposten erst später im Jahr 
festgestellt wird, haben wir genug Spielraum, diesen über einen entsprechenden KGR-
Beschluss zum Haushalt zusätzlich zu finanzieren. Nichts desto trotz, weißt uns Chr. 
Würtenberger darauf hin, auf unsere Ausgaben zu schauen und sorgfältig mit unseren 
Finanzen umzugehen.  
 

Gemäß § 87 KGO stellt der Kirchengemeinderat der KG Kuppingen das Ergebnis der 
vorgelegten Jahresrechnung 2018 wie folgt fest: 
 

1. Im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit je 372.887,90 € 
2. Im Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit je 494.020,97 € 

Katholisches Pfarramt  

St. Antonius Kuppingen 



3. Mit Schuldenstand von insgesamt 0 €. 
4. Mit einem Rücklagenstand von insgesamt 437.443,46 
 
Dem Rechnungsergebnis 2018 stimmen zu: 
9 Stimmen (einstimmig) 
 
Gemäß § 68 i.V.m.§ 32 (2) Nr. 1 KGO beschließt der Kirchengemeinderat der KG 
Kuppingen den Haushaltsplan 2019 wie folgt: 
 
1. Im Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit je 382.902 € 
2. Im Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit je 190.909 € 
 
Dem Haushaltsplan 2019 stimmen zu: 
9 Stimmen (einstimmig) 
 
Die genauen Zahlen können dem Haushaltsplan entnommen werden. Dieser liegt nach 
Fertigstellung zur Einsicht für zwei Wochen im Pfarrbüro aus und kann von allen 
Interessierten eingesehen werden. 
 

3 Mail – Beschluss Hauptamtliche Kirchenpflege 
Das Gremium hat sich per E- Mail - Beschluss für einen hauptamtlichen 
Kirchenpfleger  entschieden. Der Antrag wurde gestellt und liegt bereits in 
Rottenburg vor. 
 
Bericht des Kirchenpflegers: 
Alle ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiter unserer Kirchengemeinde 
müssen künftig folgende Formulare unterschreiben: 
 

 Selbstverpflichtungserklärung 

 Verhaltenskodex 

 Datenschutzerklärung 

 und ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis beibringen. Die 
Kosten des Führungszeugnisses ist für Ehrenamtliche kostenfrei. Das 
dafür erforderliche Formular zur Vorlage bei der Meldebehörde, kann 
im Pfarrbüro abgeholt werden.  

 
Das erscheint allen übertrieben und wir sind der Ansicht, dass es dem 
Ehrenamt schadet, wenn man vor allem von den Ehrenamtlichen, diesen 
Aufwand einfordert. Aber wir werden uns den Auflagen beugen und die 
erforderlichen Unterlagen einfordern.  
 
Ein weiterer Diskussionspunkt ist: wie können wir Ehrenamtliche, für ihr 
Engagement unbürokratisch mit einer Aufmerksamkeit belohnen? Da es von 
verwaltungstechnischer  kirchlicher Seite nicht möglich ist, die Ehrenamtlichen  
unkompliziert und spontan mit Gutscheinen zu belohnen, ohne wieder 
sämtliche Formulare ausfüllen zu müssen, sind wir hier eher ratlos. 
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Bericht aus den Ausschüssen und Bereichen mit Projektstatus 
 
- Bauausschuss 
Die Aufgabenliste war in der Anlage der Tagesordnung angehängt. Der neue 
Schaukasten ist aufgestellt. Die Stromleitungen in der Hütte sind angebracht. 
Allerdings fehlt noch die Zuleitung des Stroms zur Gartenhütte. Alle 
anfallenden noch ausstehenden Aufgaben können der Liste entnommen 
werden. 
 
- Jugendausschuss 
Das Protokoll wurde im Vorfeld verteilt. Somit sind schon alle von dieser 
Sitzung informiert worden. Den Ministranten wurde vorgeschlagen, dass wir für 
sie ein Kreuz bestellen würden, den Kreuzen ähnlich, wie sie für die 
Erstkommunionkinder gekauft werden. Sie müssen sich jetzt noch 
entscheiden, ob sie das überhaupt möchten. 
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6 Verschiedenes: 
 

 Spülmobilbetreuung durch Teilnehmer an der Familienfreizeit, am 
Kirchweihfest in Nufringen. 
In den vergangenen Jahren hat S. Trotter mit Team das Spülmobil am 
Kirchweihfest betreut. Sie würde gerne auch mal an anderer Stelle an 
diesem Fest mitwirken. Aus diesem Grund stellt A. Paulus die Frage, 
ob das Team der Familienfreizeit wie am Fronleichnamsfest den 
Spüldienst übernehmen könnten, da ja auch Nufringer an der Freizeit 
teilnehmen. B. Kuhn meint, dass sie das in der Freizeit besprechen 
werden und sicherlich in die Wege leiten können. 
 

 Termin für Festausschuss – an Fronleichnam (20. Juni). 
A. Paulus: Vor Fronleichnam findet keine weitere KGR Sitzung statt und 
aus diesem Grund sollten wir einen Termin für den Festausschuss 
finden:  Wir legen dafür den 29. Mai um 19.30 Uhr im UG des 
Gemeindezentrums fest. 
 

 Gemeindeversammlung dieses Jahr? 
In der letzten Sitzung hatten wir über die Planung einer eigenen 
Klausur gesprochen, auf einer reinen spirituellen Basis. Vorschlag ist 
die 2. Jahreshälfte. Als Ort schlägt M. Rosner vor, in Leutkirch Regina 
Pacis nachzufragen. Unter anderem könnte man das Bierkrug Museum 
in Bad Schussenried besuchen. Wir wollen zwei Termine im Oktober 
2019 ins Auge fassen. (Auszug aus Protokoll vom 19.03.) Dort könnte 
man die Planung für eine Gemeindeversammlung in Angriff nehmen. 

 

 

7 Vorschläge für die nächste Tagesordnung:  
KGR Wahl im Jahr 2020. Neue Mitglieder ansprechen. Wer möchte wieder 
dabei sein? 
 

 

 
 
Für das Protokoll:   A. Paulus 
Ende der Sitzung:  21.20 Uhr 
Nächster Impuls:  M. Rosner 
Zuständig für Saal:  A. Paulus und M. Rosner 
Nächste Sitzung:   23. Juli um 20.00 Uhr in Nufringen 
 
 
 
                  ______________     __________________ 
Gesehen:  Pf. M. Ziegler     Zweiter Vors. H.-J. Steffens 
 


